
Friedensgebet

Wir bitten Dich um neue Hände,

um – wie Jesus – Handwerker Deines Friedens zu sein.

Handwerker Deines Friedens zu sein ist mehr als die Gewaltlosigkeit,

bedeutet, über alles die Menschen zu lieben, die Du geschaffen hast;

bedeutet, sich ständig dafür einzusetzen, dass sie nicht vor der Zeit sterben,

bedeutet, dafür zu arbeiten, damit sie mehr Rechte erlangen,

teilnehmen und sich ihrer Würde Respekt verschaffen.

Die Handwerker Deines Friedens, Jesus, 

ergeben sich nicht in das Schicksal des Volkes;

es kann nicht Dein Bruder oder Deine Schwester sein,

wer als geringeres Übel die zunehmende Arbeitslosigkeit akzeptiert,

die um sich greifende Verarmung und Verelendung,

die Menschenrechtsverletzungen durch die Behörden,

das Sterben vor den Krankenhäusern

und das völlige Vergessensein, dem Dein Volk ausgesetzt ist,

die Repression, wenn Deine Kinder sich ein wenig organisieren,

und der gegen sie geführte Krieg.

Guter Gott, Vater und Mutter,

Du hast uns gezeigt, dass das Schlechte nicht heilig ist,

dass das Schlechte nur von den Menschen ausgeht.

Gib uns die Kraft, auf der Suche nach dem Guten nicht das Schlechte zu säen.

Schenke uns die Kraft Deines Geistes, die Kraft des Glaubens an Dich,

die Kraft des gegenseitigen Vertrauens und die Kraft der Solidarität,

um gegen den Egoismus aufzustehen.

Schenke uns die Kraft der Liebe, die du – inmitten so vieler Schwierigkeiten -

als göttliche Pflanze in unsere Herzen säst.

Schenke uns die ruhige Kraft eines Geistes, 

der jeden Tag mehr vom Leben durchtränkt ist. 

Und – lass uns nie die Kraft fehlen, die wir dadurch erhalten, 

dass wir uns von Dir geliebt wissen. So sei es – Amen.
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